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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 176 bis 178:
haben, an Wahlen, Abstimmungen und allen anderen demokratischen Prozessen

gleichberechtigt teilzunehmen. Deshalb wollen wir in einem ersten Schritt das kommunale

Wahlrecht für Drittstaatsangehörige einführen.Deshalb wollen wir das Wahlrecht für alle

Menschen, die ihren Lebensmittelpunkt in Deutschland haben, unabhängig von ihrer

Staatsangehörigkeit, auf kommunaler, Landes-, Bundes- und EU-Ebene einführen.

Begründung

Die Geburtslotterie sollte nicht darüber entscheiden, ob einem in der Demokratie das Wahlrecht,

eines der wichtigsten demokratischen Rechte, zusteht oder nicht.

weitere Antragsteller*innen
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